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Hufeisen vergeben: Kreis und Schilling sind die Besten
21 Reiter/innen bestanden auf dem Reiterhof Menke
in Nordborchen die erste aller Prüfungen im Pferde-
sport zum »Kleinen und Großen Hufeisen«. Unter den
strengen Augen von Prüferin Barbara Bürckner zeigten
die Prüflinge, dass sie sehr gut vorbereitet waren.
Kleines Hufeisen: Vanessa Wimble, Sarah Michel,
Patrick Salwitzek, Melina Mundry, Sarah Rashidi, Annika

Pingel, Dana Safarovic, Christiane Kreis (beste Teilneh-
merin Kleines Hufeisen), Larissa Wördekemper, Jana
Struck, Pia Wieners; Großes Hufeisen Reiten: Sonja
Hesse, Caroline Wördekemper, Daniela Maas, Anna
Kaß, Lisa-Marie Friede, Maleen Knust, Carolina Wüller,
Sabrina Schilling (beste Teilnehmerin Großes Hufei-
sen), Alexandra Gördes. Foto: WV

PSC trifft auf
Absteiger
Erlanger SC zu Gast

Paderborn (WV). Zum letzten
Heimspiel der Saison erwartet der
Deutsche Meister, Tabellenführer
und Europapokalsieger, der Pa-
derborner Squash Club, am heuti-
gen Freitag, 19 Uhr, den Liganeu-
ling 1. Erlanger SC auf dem
Centercourt im Ahorn-Squash.

Der Tabellenerste gegen den
Tabellenzehnten, eigentlich ein
klare Angelegenheit, doch die Pa-
derborner, die als Erster für die
Endrunde qualifiziert sind, müs-
sen auf Spitzenspieler Simon Rös-
ner verzichten. Der 18-Jährige
tritt mit der Deutschen U 19-Nati-
onalmannschaft bei der Europa-
meisterschaft in der Schweiz im
Einzel und im Team an. So ist eine
ausgeglichene Begegnung gegen
Erlangen zu erwarten. Der PSC
wird von Tim Garner angeführt.
Stefan Leifels, Lars Osthoff und
Lennart Osthoff sind auf den
Positione zwei bis vier aktiv.

Erlangen reist mit dem Englän-
der Phil Whitlock (oder Andrew
Whipp) sowie Michael Schlein-
kofer, Thorsten Fuchs, David Kan-
dra und Raphael Kandra an. Er-
langen ist erster Absteiger und
wird in der kommenden Saison in
der zweiten Liga antreten.

Eine harte Nuss hat das Pader-
borner Team am Sonntag beim
Erzrivalen Bonn-Mülheim zu kna-
cken. Für die fünftplatzierten
Court-Wiesel geht es um die letzte
Chance, sich noch eines der vier
Endrundentickets zu sichern. Ne-
ben Bonn kämpfen noch Marburg,
Worms und Stuttgart um die drei
freien Plätze. Bonn-Mülheim wird
mit dem Finnen Olli Tuominen
oder dem Schweden Christian
Drakenberg an der Topposition
auflaufen. Die deutsche Spitzen-
position besetzt Nationalspieler
Oliver Post, gefolgt von Oliver
Pettke und dem in Paderborn
wohnenden Friedrich Scheel. 

Zweimal Edelmetall für Iris Kürten-Schwabe
1. Paderborner Schwimmverein auch bei den NRW-Meisterschaften der langen Strecken bestens platziert 

Paderborn (Kr). Feine Erfolge
können die Schwimmer und
Schwimmerinnen des 1. Paderbor-
ner SV von den NRW-Meister-
schaften der langen Strecken ver-
melden. Auf der 50 m-Bahn des
Landesleistungszentrums Köln
starteten sowohl die Asse der 1.
Mannschaft als auch die Masters
bei den Landes-Titelkämpfen über
800 bzw. 1500 m Freistil und 400
m Lagen. Trotz einer vorausgegan-
genen Grippe errang Troy Arnicke
über 400 m Lagen in guten 4:46,85
min. den Sieg im Jahrgang 1991
und konnte sich in der offenen
Klasse bis auf Rang fünf vorschie-
ben. Auf Platz zwei im selben
Jahrgang kam Nikolaj Dick
(5:09,91 min.), der damit wieder
einmal die Dominanz der PSVer in
dieser Altersklasse unterstrich.

In guter Form präsentierte sich
auch Tim Baranowski, der seine
lange Trainingspause nach einer
Mandeloperation prima überstan-
den hat und über 1500 m Freistil
Dritter wurde. In dieser Disziplin

gewann Florian Traupe als Jüngs-
ter im Team ebenfalls eine Bronze-
medaille und überzeugte damit vor
großer Konkurrenz aus genau 80
NRW-Vereinen. Als erfolgreichste
Dame schwamm sich Verena Lenz
auf das Treppchen und wurde über

800 m Freistil Dritte. Gleich zwei
persönliche Bestzeiten verbesserte
Theresa Montag, die damit die
Leistungen der PSV-Schwimmer
glänzend abrundete.

Die Masters (Senioren) des Ver-
eins ermittelten zeitgleich in der

rheinischen Domstadt ihre Lan-
desmeister. Hier trat besonders
Iris Kürten-Schwabe trotz einer
nur kurzen Pause zwischen den
beiden Starts als Siegerin über 200
m Schmetterling (3:34,76 min.)
und Vizemeisterin über 200 m
Brust (3:27,82 min.) hervor. Zwei
weitere Silbermedaillen errangen
Ute Lenz – ebenfalls über 200 m
Schmetterling – in 3:14,22 min.
und Merle Dreblow über 800 m
Freistil in guten 10:25,18 min. Hier
hat sich das kontinuierliche Trai-
ning in den langen Wintermonaten
deutlich ausgezahlt.

Die Ergebnisse
400 m Lagen: Theresa Montag (93)
5:46,15, Anna Lohr (92) 5:55,65,
Sara Lohr (92) 5:58,03, Maike
Tweesmann (91) 5:26,17, Sarah Bun-
te (89) 5:35,33, Florian Traupe (94)
5:58,90, Oliver Winkler (94) 6:33,11,
Timo Heggemann (93) 6:02,55, Troy
Arnicke (91) 4:46,85, Nikolaj Dick
(91) 5:09,91, Tim Baranowski (90)
4:59,96, Michael Agethen (90)
5:02,15, Philipp Todt (90) 5:26,77;

800 m Freistil: Theresa Montag
10:33,42, Liesa Fürst (92) 10:21,26,
Maike Tweesmann 10:12,78, Verena
Lenz (89) 9:56,91; 1500 m Freistil:
Florian Traupe 20:33,06, Oliver
Winkler 21:36,11, Timo Heggemann
20:31,16, Tim Baranowski 17:20,59.

Mit einer kleinen, aber feinen
Mannschaft nahm Nachwuchstrai-
nerin Ute Lenz mit ihren Schütz-
lingen am 8. Piranha-Schwimm-
Meeting in der niedersächsischen
Landeshauptstadt Hannover teil.
Auf der 50 m-Bahn des Stadionba-
des konnten sich vor allem Jana
Joachim (200 m Brust), Florian
Traupe (50/200 m Freistil, 200 m
Rücken) und Timo Heggemann
(200 m Rücken) bestens platzieren
und sich für die kommenden
NRW-Landesmeisterschaften der
kurzen Strecken qualifizieren. 

Aber auch für die anderen Akti-
ven lohnte sich die Fahrt in die
Leine-Metropole, da sie bei star-
ker Konkurrenz – vor allem aus
den norddeutschen Clubs – die für
sie so wichtige Wettkampferfah-

rung sammeln durften und nun
mit neuen Erkenntnissen in die
letzten Trainingsetappen vor der
Sommersaison gehen können.

Die Ergebnisse
50 m Brust: 2. Jana Joachim (94)
0:41,64, Carolin Baranowski (93)
0:41,96, Marlene Genske (90)
0:41,28, Gökhan Gökal (93) 0:41,41;
100 m Rücken: Charlotte Wienhold
(93) 1:21,39; 200 m Freistil: 2.
Florian Traupe (94) 2:28,92, Oliver
Winkler (94) 2:38,85, 1. Timo Hegge-
mann (93) 2:28,41; 100 m Schmet-
terling: Charlotte Wienhold 1:24,27,
Madita Wicker (92) 1:18,21, Marlene
Genske 1:23,69, Peter Tente (92)
1.15,60; 200 m Brust: Jana Joachim
3:15,06, Carolin Baranowski 3:10,52,
Marlene Genske 3:23,02, Gökhan
Gökal 3:14,27; 50 m Freistil: Madita
Wicker 0:32,63, 1. Florian Traupe
0:30,22, Peter Tente 0:30,00; 200 m
Rücken: Carolin Baranowski
2:55,17, Charlotte Wienhold 2:59,41,
Julia Reilard (92) 2:50,12, 1. Florian
Traupe 2:50,17, 1. Timo Heggemann
2.48,75.

Die erfolgreichen Masters-Schwimmerinnen des 1. Paderborner SV bei
den NRW-Meisterschaften in Köln. Von links: Ute Lenz, Merle Dreblow und
Iris Kürten-Schwabe. Foto: Kramer

DJK will »sauberen Abschluss«
Delbrück (ve). Zum letzten Saisonspiel in der Regionalliga sind die

Volleyballer der DJK Delbrück bei einem traditionsreichen Gegner zu
Gast. Der ehemalige Deutsche Meister Bayer Leverkusen erwartet das
Team von Trainer Markus Brockhoff am Samstag ab 20 Uhr. »Wir
wollen einen sauberen Abschluss, am besten mit einem Sieg«, fordert der
Coach, der auf Marcel Kirchhoff und Christian Herbers verzichten muss.
Der dritte Platz zum Abschluss ist den Delbrückern bereits sicher.

In Kürze
Kreisliga A Paderborn: Das

Meisterschaftsspiel der Fußball-
Kreisliga A Paderborn zwischen
dem Tabellenneunten FC Wester-
loh-Lippling und dem Ligaelften
SV Schöning wurde auf den heuti-
gen Freitag vorgezogen. Anstoß
der Partie ist um 19 Uhr.

0:4 – SC Wewer verliert und verpflichtet
Wewer (WV). Das Abenteuer

TT-Intercup ist für die Herren des
SC Wewer 2000 nach einem 0:4
beim französischen Viertligisten
St. Jean beendet. Trotzdem boten
die Gäste gegen den hohen Favori-
ten im Achtelfinale des Europapo-
kals eine gute Vorstellung. Sowohl
Dominic Gundlach als auch Dani-
el Lehmann hatten die Sensation
für den Kreisligisten auf dem

Schläger und unterlagen knapp.
In der nächsten Spielzeit wird

eine noch schlagkräftigere Mann-
schaft des SC Wewer 2000 in
diesem kleinen Europapokal an
den Start gehen, denn der Sport-
club konnte sich die Dienste des
Xantener Oberligaspielers Oliver
Quosbarth für die nächste Saison
sichern und wird diesen als seine
neue Nummer 1 präsentieren.

Die Spiele im Einzelnen:
Christophe Raynal - André Gundlach
3:0, Fabien Poncelet - Dominic
Gundlach 3:1, Fabrice Chanteloux -
Daniel Lehmann 3:1, Christophe
Raynal/Fabien Poncelet - Daniel
Lehmann/Peter Kappmeier 3:1,
Christophe Raynal - Dominic Gund-
lach 3:0, Fabrice Chanteloux - André
Gundlach 3:0, Fabien Poncelet -
Daniel Lehmann 3:1.

Siege zum
Abschluss
Gutes Ende für PBG

Paderborn (WV). Bei einem ge-
meinsamen Heimspiel feierten die
erste und zweite Mannschaft der
Paderborner Badminton-Gemein-
schaft zwei Sieg: PBG siegte in der
Bezirksklasse gegen den Tabellen-
nachbarn TV Bad Lippspringe mit
5:3, PBG 2 mit 7:1 gegen den
Tabellendritten SG Dahlke 3.

Trotz dieses Erfolges bleibt die
PBG 1 hinter Bad Lippspringe,
nun aber punktgleich auf einem
sicheren Tabellen-Mittelplatz. Er-
folgsgaranten waren die Ge-
schwister Barbara, Martin und
Claus Wedde in Doppeln, Mixed
und erstem Einzel, zusammen mit
Uta Gelhaus, die das Dameneinzel
souverän gewann. Dalibor Janze-
tic unterlag dem erfahreneren
Lippspringer Michael Küting in
drei dramatischen Sätzen.

Die PBG 2 steht nach dem
7:1-Sieg zum Saisonende als Vize-
meister fest. Der Tabellenerste
Brackwede 3 hat nur einen Zähler
mehr auf dem Konto. Paderborn
fehlten bei diesem deutlichen Er-
folg sogar drei Stammspieler, un-
ter anderem auch die aktuelle
Nummer eins Michael Bee.

SCO schlägt
Spitzenreiter
Aufstieg möglich

Ostenland (WV). Einen sehr er-
folgreichen Saisonabschluss legten
beide Seniorenmannschaften der
Badmintonabteilung des SC BW
Ostenland hin. Die erste Mann-
schaft spielte in der Bezirksklasse
als Tabellenzweiter gegen den un-
einholbaren Spitzenreiter TV Verl.
Das Team um Mannschaftskapitän
Tim Fischbach agierte hoch moti-
viert. Nachdem von den drei Dop-
peln nur eines gewonnen wurde,
schien der Sieg schon in weite
Ferne gerückt. Doch mit Siegen in
den Einzeln (Tim Fischbach, Tho-
mas Hermelingmeier, Matthias
Hermelingmeier) und im Mixed
(Eva Frensemeier/Andreas Hof-
fmann) drehten die Blau-Weißen
den Spieß noch. Auch mit dem
zweiten Platz ist es eventuell
möglich, in der nächsten Saison
wieder in der Bezirksliga zu spie-
len. Die Entscheidung wird in den
nächsten Wochen fallen.

Die Zweite (Kreisliga) besiegte
den bis dahin ungeschlagenen
Spitzenreiter Club 85 und belegt
den dritten Platz. Die Jugend (4:4
gegen Elsen) qualifizierte sich mit
Platz drei für den Bezirkspokal.

Brett räumt
mächtig ab
TV um die Judotitel

Paderborn (WV). Die Judo-
Vereinsmeisterschaften des TV Pa-
derborn sind die optimale Mög-
lichkeit für Neulinge, zum ersten
Mal Turnierluft zu schnuppern. So
verwundert es kaum, dass 44 der
86 Kämpfer und Kämpferinnen ihr
Debüt gaben. Neben den Kämp-
fern wurden mit Bernd und Uwe
sowie Monika und Beate auch die
Helfer abseits der Matte geehrt.
Dominik Brett (-73 kg) gewann bei
den drei Vereinsmeisterschaften
alle seine neun Kämpfe und wurde
mit drei Auszeichnungen belohnt.

Die Vereinsmeister
Marco Voigt (-28 kg), Willi Weiß (-30
kg), Patrick Sloane (-30 kg), Johanna
Brockmeyer (-33 kg), Sandra Müller
(-36 kg), Vadim Weselkin (-36 kg),
Kathrin von Greiffenstern (-30 kg),
Stephan von Greiffenstern (-41 kg),
(-31 kg), Meike Pföhler (-33 kg), Mia
Werner (-40 kg), Matthias Löhmann
(-40 kg), Jonas Löhmann (-45 kg),
Marco Schmidt (-42 kg), Raphael
Klein (-47 kg), Saskia Bücker (-52
kg), Verena Reitemeier (-57 kg),
Matthias Rammert (-60 kg), Daniela
Glahn (-70 kg), Thomas Gerling (-81
kg), Dominik Brett (-73 kg). 

Hövelhof hat
es in der Hand
TT-Regionalliga im Mittelpunkt

K r e i s  P a d e r b o r n  (kroc).
Im Mittelpunkt dieses Tischten-
nis-Wochenendes steht der Ab-
stiegskampf in der Damen-Regi-
onalliga. Ein Sieg gegen den
Tabellennachbarn aus Olden-
trup und die Hövelhofer Damen
dürfen sich auch in der kom-
menden Serie Regionalligist
nennen. Unterdessen absolvie-
ren die Teams auf Bezirksebene
ihren letzten Spieltag. 

Diesen haben die Damen vom
SC Wewer bereits hinter sich. Die
6:8-Niederlage beim ESV Bielefeld
bedeutet Platz vier in der Bezirks-
klasse. Die Punkte holten Lindner
(3), Altemeier, Kopatschek und
Altemeier/Kopatschek. 

Herren-Oberliga
TuRa Elsen – DSC Wanne-

Eickel (6:9). Zum vorerst letzten
Oberligaheimspiel empfängt der
Absteiger den Dritten. Dabei hofft
der Gastgeber vor seinem treuen
Publikum auf einen ordentlichen
Abschied. Anschlag: Sa., 18.30
Uhr, Dionysiusschule.

Herren-Landesliga
TV Einigkeit Langenberg – TTV

Salzkotten (3:9). Bereits das letzte
Saisonspiel absolviert der starke
Aufsteiger aus Salzkotten. Das
Spiel beim Absteiger wurde vorge-
zogen und kommt bereits heute
Abend zur Austragung.

DJK Paderborn – TTSV Schloß
Holte-Sende II (8:8). Die Pader-
borner werden eine starke Serie
auf Platz drei abschließen und
wollen die Leistungen im letzten
Heimspiel mit einem weiteren be-
achtlichen Auftritt bestätigen. An-
schlag: Sa., 18.30 Uhr, Turnhalle
der Elisabethschule.

GSV Fröndenberg – TuRa Elsen
II (9:5). Auch in diesem Spiel geht
es für beide Teams um nichts
mehr, so dass die TuRa ohne
Druck auf eine Revanche für die
Hinspielniederlage hoffen kann. 

Herren-Bezirksliga
TuS Bad Wünnenberg - TTC

Detmold-Jerxen II (8:8). Durch
den Sieg von Bexterhagen gegen
Bergheim ist Detmold unabhängig
vom Ausgang dieser Partie Tabel-
lenzweiter und wird noch ein
Aufstiegsspiel bestreiten. Bad
Wünnenberg wünscht sich einen
ordentlichen Saisonabschluss.

TSV Schloß Neuhaus – SC Wie-
denbrück (9:1). Nachdem Wieden-
brück am vergangenen Spieltag

den Klassenerhalt unter Dach und
Fach gebracht hat, geht es in der
alten Residenz für beide Mann-
schaften nur noch um einen schö-
nen Saisonabschluss.

DJK Paderborn II – TTV Lage-
Sylbach (4:9). Der Aufsteiger emp-
fängt zum Ende der Saison den
Tabellennachbarn und möchte
sich unbedingt für die Hinspiel-
niederlage revanchieren.

Herren-Bezirksklasse
Während TuRa Elsen III nach

dem Sieg des TV Gütersloh nicht
mehr den zehnten Platz verlassen
kann und damit aller Voraussicht
in die Kreisliga absteigen muss,
möchte der TTV Salzkotten II mit
einem Derbysieg Platz zwei vertei-
digen, der noch für Aufstiegsspiele
zur Bezirksliga berechtigt. Die
Spiele im Überblick: TTV Salzkot-
ten II – GW Paderborn (7:9), DJK
Paderborn III – TuS Peckelsheim
(8:8), ESV Bielefeld III – TuRa Elsen
III (9:3), DJK Gütersloh – TTV
Hövelhof (9:5).

Damen-Regionalliga
TTV Hövelhof – VfL Oldentrup

(8:5). Da am vorletzten Spieltag
die Teams aus Düsseldorf und
Brauweiler erneut gute Chancen
haben zu punkten, kommt es in
der Sennegemeinde nicht nur zum
ostwestfälischen Derby, sondern
auch schon zu einem kleinen Ab-
stiegsendspiel. Nur der Gastgeber
hat unabhängig des Ausganges der
anderen Partien bei einem Sieg
den Klassenerhalt sicher. Dabei
wird die Turnhalle der Grund-
schule sicherlich aus allen Nähten
platzen, da das Team aus dem
Bielefelder Vorort zu diesem hoch
interessanten Match auch viele
Zuschauer mitbringen wird. An-
schlag: Samstag, 17 Uhr.

Damen-Bezirksliga
Für beide Paderborner Mann-

schaften, als auch für ihre Gegner,
haben die letzten Saisonspiele von
diesem Wochenende keine nen-
nenswerte Bedeutung. Im Einzel-
nen sind folgende Paarungen an-
gesetzt: TTV Hövelhof II – SpVg
Hagen-Hardissen II (5:8), TTSV
Schloß Holte-Sende – GW Pader-
born II (8:5).

Damen-Bezirksklasse
Nachdem die Damen vom SC

Wewer 2000 ihre Serie bereits
beendet haben, gibt es am letzten
Spieltag noch folgende zwei Be-
gegnungen mit Beteiligung heimi-
scher Vereine: GW Paderborn III –
TTSV Schloß Holte-Sende II (5:8),
TTV GW Daseburg – TuS Bad
Wünnenberg (5:8).

Kreisliga B Büren
FSV Wünnenb.-L. III - SC Scharmede 2 : 1
SV Bleiwäsche - FSV Wünnenb.-L. II 2 : 3

1. VfL Thüle 19 15 2 2 62 : 23 47
2. SV RW Bentfeld 19 14 3 2 62 : 14 45
3. TuS Mantinghausen 18 14 2 2 51 : 17 44
4. FSV Wünnenb.-L. II 18 13 3 2 55 : 17 42
5. VfB SR Holsen 19 10 3 6 42 : 28 33
6. SC Scharmede 19 9 2 8 36 : 26 29
7. SV BW Etteln 18 9 0 9 39 : 32 27
8. SV Steinhausen II 18 7 4 7 27 : 26 25
9. SV Upsprunge II 19 7 2 10 43 : 55 23

10. SV RW Bleiwäsche 18 7 1 10 27 : 42 22
11. SV 21 Büren II 19 5 5 9 25 : 54 20
12. SG Harth/Weiberg 18 3 7 8 28 : 40 16
13. SV BW Verlar 19 5 1 13 32 : 52 16
14. VfB Salzkotten 18 4 2 12 28 : 48 14
15. SG Siddingh./Weine II 18 4 2 12 22 : 66 14
16. FSV Wünnenb.-L. III 19 2 1 16 21 : 60 7

Fußball


